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SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NDP PIRATEN Sonstige

Amtliches Endergebnis   60,2   28,3   23,3   17,6   11,7   1,8   2,1   8,9   6,2

Repräsentative Wahlstatistik   62,3   28,7   24,1   16,7   11,5   1,8   2,1   8,7   6,3

Amtliches Endergebnis   57,8   28,8   14,2   13,5   22,7   1,2   2,9   10,1   6,6

Repräsentative Wahlstatistik   58,1   29,1   13,8   13,2   22,9   1,2   2,9   10,1   6,9

Amtliches Endergebnis   62,0   27,9   29,5   20,3   4,3   2,3   1,6   8,1   5,9

Repräsentative Wahlstatistik   65,1   28,4   30,6   19,0   4,3   2,1   1,7   7,9   6,0

Berlin

Berlin-Ost

Berlin-West

Erläuterungen

Ergebnisse
Wahl-

beteiligung

Prozent der gültigen Zweitstimmen

Aufgabe und Ziel der Statistik 
Die repräsentative Wahlstatistik ermöglicht die Untersu-
chung des Wahlverhaltens nach Geschlecht und Alters-
gruppen der Wahlberechtigten. Im Unterschied zu Daten, 
die durch Umfragen gewonnen werden, basieren die Er-
gebnisse der repräsentativen Wahlstatistik auf der Auszäh-
lung der Wahlverzeichnisse und der Stimmzettel, die in 
ausgewählten Wahllokalen und Briefwahlbezirken abgege-
ben wurden. Die repräsentative Wahlstatistik liefert damit 
eine verlässliche Datenbasis für Analysen des Wahlverhal-
tens und für die Überprüfung von Befragungsinstrumenten.  

Seit 2002 werden zusätzlich zu den Wählern in Wahlloka-
len Briefwähler in die Stichprobe einbezogen. Damit wird 
dem gestiegenen Briefwähleranteil Rechnung getragen. In 
Berlin haben bei dieser Wahl 27,6% der Wähler per Brief 
gewählt. 

 

Rechtsgrundlage 
Die §§ 1 bis 4 des Gesetzes über die allgemeine und die 
repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen 
Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Euro-
päischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland 
(Wahlstatistikgesetz – WStatG) gelten nach § 40b der Lan-
deswahlordnung (LWO) auch für die Wahlen zum Abge-
ordnetenhaus und zu den Bezirksverordnetenversammlun-
gen. 

Methodische Hinweise 
Die Stichprobe besteht aus 100 der insgesamt 1 736 Berli-
ner Stimmbezirke und aus 27 der 526 Briefwahlbezirke in 
Berlin. Damit lag der Auswahlsatz bei etwas über 5%. Die 
ausgewählten Stimmbezirke basieren auf der Stichprobe, 
die das Statistische Bundesamt zur Europawahl am 7. Juni 
2009 für Berlin gezogen hatte. Zwischen der Europawahl 
2009 und den Berliner Wahlen 2011 wurden einige Stimm-
bezirke neu zugeschnitten. Diese Änderungen wurden in 
der Stichprobe berücksichtigt.  

Die Abweichungen zum amtlichen Ergebnis können der 
folgenden Tabelle entnommen werden: 

In die Analyse werden zwei verschiedene Sachverhalte 
einbezogen, die sich in ihrer Grundgesamtheit unterschei-
den: 
1. Wahlbeteiligung nach Alter (10 Altersgruppen) und 

Geschlecht: Ausgezählt werden die Wahlberechtigten 
mit Stimmabgabevermerk (Wähler im Wahllokal), die 
Wahlberechtigten mit Wahlschein (Wahlscheinemp-
fänger) und die Nichtwähler anhand der Wahlver-
zeichnisse in den ausgewählten Stimmbezirken. Nach 
dem vom Statistischen Bundesamt festgelegten Ver-
fahren werden alle Wahlscheinempfänger als Wähler 
gezählt, unabhängig davon, ob sie durch Briefwahl 
oder durch Stimmabgabe im Wahllokal oder über-
haupt nicht an der Wahl teilgenommen haben. Bei 
dieser Wahl haben nach dem endgültigen Ergebnis 
32 803 von insgesamt 444 012 Wahlscheinempfänger 
von ihrem Wahlschein keinen Gebrauch gemacht, al-
so keinen Stimmzettel abgegeben. Die Wahlbeteili-
gung ist allein durch dieses Verfahren systematisch 
um ca. 1,3 Prozentpunkte überschätzt: Sie beträgt 
62,3% gegenüber 60,2% in der Grundgesamtheit 
(Berlin insgesamt).  

2. Stimmabgabe (Zweitstimme) nach Alter (5 Alters-
gruppen) und Geschlecht der Wähler in den ausge-
wählten 100 Stimmbezirken und 27 Briefwahlbezir-
ken. Die Auszählung erfolgt anhand von besonders 
gekennzeichneten Stimmzetteln, aus denen Ge-
schlecht und Zugehörigkeit zu einer Geburtsjahrgrup-
pe hervorgehen. Die Grundgesamtheit dieser Stich-
probe bilden die Wähler. 

 
Da es sich um Ergebnisse einer Stichprobe handelt, wei-
sen diese mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit einen 
Zufallsfehler auf. Dieser Zufallsfehler wird umso größer, je 
kleiner die Zahl der in der Stichprobe erfassten Merkmals-
träger ist. Die Größe des Fehlerbereiches jedes einzelnen 
Stichprobenergebnisses hängt dabei nicht nur von der Zahl 
der Erhebungseinheiten und dem Auswahlsatz ab, sondern 
auch von der Merkmalshäufigkeit. Deshalb hat jedes ein-
zelne Merkmal seinen eigenen Fehlerbereich.  
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Bei den Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen 
(BVV) waren, wie erstmals bei der letzten BVV-Wahl 2006, 
16- und 17-Jährige wahlberechtigt - rund 42 000 Deutsche 
und etwa 1 200 ausländische Unionsbürger. Um zu erfah-
ren, wie hoch die Wahlbeteiligung der Deutschen in dieser 
Gruppe ist, wurden in den Stichprobenstimmbezirken die 
Zahl der ab 1991 geborenen Wählerinnen und Wähler ge-
zählt.  

Da das Wahlstatistikgesetz vorschreibt, dass mindestens 
drei Geburtsjahrgänge zu einer Gruppe zusammenzufas-
sen sind, musste diese Gruppe größer sein, als die der 16- 
und 17-Jährigen. Es wurden dazu die 16- bis 20-Jährigen 
gezählt und die Unionsbürger in dieser Altergruppe her-
ausgeschätzt. Dazu wurde angenommen, dass die Wahl-
beteiligung der 16- bis 20-jährigen Unionsbürger genauso 
hoch ist, wie die der über 21-Jährigen (11,8%). Die Wahl-
beteiligung der 16- und 17-jährigen Deutschen hat damit 
einen noch höheren Fehlerbereich, als die anderen Ergeb-
nisse der repräsentativen Wahlstatistik. Auf eine Differen-
zierung nach Geschlecht und Stadthälfte wurde aufgrund 
der geringen Fallzahl verzichtet. 

Das Ergebnis ist in der Tabelle 9 am Ende dieses Berich-
tes zu finden. 

Definitionen 

Wahlberechtigte bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus  
Wahlberechtigt waren alle Deutschen, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet hatten, also vor dem 19. Septem-
ber 1993 geboren und mindestens seit dem 18. Juni 2011 
in Berlin mit Hauptwohnung gemeldet waren (§ 1 Abs. 1 
LWG). 

Wähler 
Die Zahl der Wähler wird ermittelt als Summe der Stimm-
abgabevermerke im Wahlverzeichnis und der Zahl der ab-
gegebenen Wahlscheine.  

Wahlbeteiligung 
Anteil der Wähler an den Wahlberechtigten. 

Wahlscheinempfänger 
Wahlberechtigte, die auf Antrag einen Wahlschein erhalten 
haben. Der Wahlschein berechtigt zur Briefwahl oder zur 
Wahl in einem anderen Wahllokal im selben Wahlkreis. 

Briefwähler 
Wähler, die mit Brief gewählt haben. 

Wahllokalwähler 
Wähler, die im Wahllokal ihre Stimme abgegeben haben. 

Zweitstimme 
Mit der Zweitstimme entscheidet sich der Wähler für eine 
bestimmte Partei. Die Zweitstimme ist für die Sitzverteilung 
im Abgeordnetenhaus ausschlaggebend. Nach der Zahl 
der Zweitstimmen errechnet sich die Zahl der Sitze für die 
Parteien.  

 
Wahlberechtigte bei den Wahlen zu den Bezirksver-
ordnetenversammlungen  
Wahlberechtigt waren alle Deutschen, die am Tage der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollendet hatten, also vor dem 19. 
September 1995 geboren und mindestens seit dem 18. Ju-
ni 2011 in Berlin mit Hauptwohnung gemeldet waren. Wahl-
berechtigt und wählbar waren unter den gleichen Voraus-
setzungen wie Deutsche auch Personen, die die Staatsan-
gehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union 
besaßen. 

Zur Europäischen Union gehören neben der Bundesrepu-
blik Deutschland: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Lettland, 
Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, 
Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Kö-
nigreich von Großbritannien und Nordirland sowie Zypern. 
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Kurzgefasste Ergebnisse 

Wie schon bei den vergangenen Wahlen beteiligten sich 
die älteren Wahlberechtigten stärker an der Wahl als die 
jüngeren: So gaben von den 18- bis unter 21-Jährigen nur 
51,8% ihre Stimme ab und von den 21- bis unter 25-
Jährigen sogar nur 46,3%. In dieser Altersgruppe erreichte 
die Beteiligung den Tiefpunkt und nahm dann mit steigen-
dem Alter stetig zu - bis zu den 60- bis unter 70-Jährigen 
auf 70,9%. Danach sank die Wahlbeteiligung wieder und 
zwar auf 68,3% in der Gruppe der ältesten Wahlberechtig-
ten. 

Insgesamt lag die Beteiligung bei den Frauen mit 62,5% 
um 0,5 Prozentpunkte höher als bei den Männern mit 
62,0%. In den einzelnen Altersgruppen gab es dabei deut-
lichere Unterschiede. Mit Ausnahme der ältesten Wahlbe-
rechtigten lag der Anteil bei den Frauen in allen Altersgrup-
pen höher als bei den Männern. Bei den 70 Jahre und Älte-
ren gaben 73% der Männer, aber nur 65,2% der Frauen ih-
re Stimme ab. 

Ältere Menschen haben einen stärkeren Einfluss auf das 
Wahlergebnis als die Jüngeren. Nicht nur ihre Beteiligung 
an der Wahl ist höher, sondern, als Folge der demografi-
schen Entwicklung, steigt auch ihr Anteil an den Wahlbe-
rechtigten: So ist zwischen 2006 und 2011 der Anteil der 
Wahlberechtigten im Alter von 60 und mehr Jahren von 
30,7% auf 32,9% gestiegen. Bezogen auf die Wähler ist ihr 
Anteil jetzt ebenfalls gestiegen und zwar auf 36,4% gegen-
über 33,3% im Jahr 2006. 

Im Vergleich zur Abgeordnetenhauswahl 2006 hat sich 
die Beteiligung von 59,6% auf 62,3% leicht erhöht. Am 
stärksten war die Erhöhung bei den Wahlberechtigten zwi-
schen 40 und 45 Jahren (4,7 Prozentpunkte). Die 18- bis 
unter 21-Jährigen beteiligten sich ebenfalls stärker an der 
Wahl als 2006 (plus 2,3 Prozentpunkte), allerdings mit ge-
genläufigen Trends in den beiden Stadthälften. Im Ostteil 
der Stadt ist die Beteiligung hier um 4 Prozentpunkte ge-
sunken, auf jetzt 44,8%, und im Westteil um 4,9 Prozent-
punkte gestiegen, auf jetzt 55,0%. 

 
Die SPD erzielte ihr bestes Ergebnis mit 34,2% bei den äl-
testen Wählern (60 Jahre und älter). In allen anderen Al-
tersgruppen lag der SPD-Anteil zwischen 24,0% und 
26,8%. Im Gegensatz dazu waren es 2006 noch die jüngs-
ten Wähler, bei denen die SPD ihr bestes Ergebnis erzielen 
konnte.  

Im Vergleich zu 2006 konnte die SPD lediglich bei den äl-
testen Wähler zulegen: plus 2,9 Prozentpunkte. In allen 
anderen Altersgruppen hat der SPD verloren und zwar am 
deutlichsten bei den jüngsten Wählern (-11,6 Prozentpunk-
te), wobei die Rückgänge mit steigendem Alter der Wähler 
abnahmen.  

Frauen neigten mit 30,5% etwas stärker, wie schon 2006, 
zur SPD als Männer mit 26,7%.  

Die SPD war in beiden Stadthälften ähnlich stark und 
auch in Bezug auf die Altersstruktur ihrer Wähler ähnlich: In 
beiden Stadthälften konnte sie die besten Ergebnisse bei 
den Senioren (60 Jahre und älter) erzielen. 

Die Zustimmung zur CDU stieg mit dem Alter stetig an – 
den höchsten Anteil erzielte die CDU mit 33,6% bei den 
Wählern im Alter von 60 und mehr Jahren. Allerdings gab 
es im Niveau deutliche Ost-West-Unterschiede. Im Westen, 
wo die CDU deutlich stärker war als im Osten, kletterte sie 
auf 42,7% bei den ältesten Wählern, im Ostteil war das 
Maximum, ebenfalls in dieser Altersgruppe, bei 15,0% er-
reicht.  

 
Die Zustimmung zu den GRÜNEN hing ebenfalls sehr stark 
mit dem Alter zusammen. Den höchsten Anteil erzielte die 
Partei bei den Wählern im Alter von 35 bis unter 45 Jahren 
mit 25,7%. Bis zu dieser Altersgruppe stieg der Anteil der 
GRÜNEN mit dem Alter an; ab dieser Altersgruppe sank er 
stetig ab und erreichte bei den ältesten Wählern das Mini-
mum mit 8,5%. In allen Altergruppen lag der Anteil der 
Frauen, die für die GRÜNEN votierten höher, als der Anteil 
der Männer (durchschnittlich um 3,5 Prozentpunkte). Im 
Jahr 2006 hatten die GRÜNEN ihr bestes Ergebnis noch 
bei den 25- bis unter 35-Jährigen errungen.  

 
DIE LINKE ist eine Partei der älteren Wähler. Ihre Hoch-
burgen lagen im Ostteil der Stadt. Hier stieg der Anteil fast 
stetig mit dem Alter und erreichte mit 34,4% bei den ältes-
ten Wählern das Maximum. Im Westteil konnte die LINKE 
dagegen nur 4,3% erzielen. Der Zusammenhang mit dem 
Alter ist hier uneinheitlich, wobei die ältesten Wähler für 
diese Partei am wenigsten votieren (3,5%). Im Vergleich zu 
2006 verlor die LINKE 1,5 Prozentpunkte. Die niedrigsten 
Verluste waren bei den ältesten Wählern zu verzeichnen 
(0,1 Prozentpunkte) und die höchsten bei der untersten Al-
tersgruppe (18 bis unter 21 Jahre mit 4,3 Prozentpunkte). 

 
Der FDP-Anteil schwankt in den untersuchten Alters- und 
Geschlechtergruppen geringfügig um 2%. Die FDP zeigt 
damit insgesamt nur ein geringes Profil hinsichtlich der hier 
betrachteten Merkmale. 

 
Bei der NPD zeigen sich hingegen etwa stärker ausgepräg-
te Zusammenhänge mit Alter, Geschlecht und Region: Sie 
erreichte in der Stichprobe 2,1% und wurde überproportio-
nal gewählt von den jüngeren Wählern (3,5%), von den 
Männern (3,0%) und im Ostteil (2,9%). Die höchsten Antei-
le erzielte diese Partei so folglich bei den jungen Männern 
im Ostteil der Stadt mit 5,5% und den niedrigsten bei den 
Frauen im Alter von 60 und mehr Jahren im Westteil 
(0,6%). Allerdings hat die NPD gegenüber 2006 besonders 
dort verloren, wo sie am stärksten war, nämlich bei den 
jungen Wahlberechtigten, den Männern und im Ostteil.  
 
Ein sehr deutlich ausgeprägtes Profil hinsichtlich der hier 
betrachteten Merkmale zeigen die PIRATEN: Sie erzielten 
ihr bestes Ergebnis bei den jüngsten Wählern mit 16,8%: 
Ab dieser Altersgruppe sank der Anteil der PIRATEN stetig 
mit dem Alter ab auf 3,6% bei den Senioren, im Alter von 
60 und mehr Jahren. Weiterhin votierten Männer fast dop-
pelt so stark (11,4%) für die PIRATEN als Frauen (6,3%). 
Der höchste Anteil für die PIRATEN wurde im Ostteil der 
Stadt bei den jungen Männern gemessen mit 23,9%. 
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(Reihenfolge wie Stimmzettel)

Kurzbezeichnung Wahlvorschlagsträger

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands

GRÜNE Bündnis 90/Die GRÜNEN

DIE LINKE DIE LINKE

FDP Freie Demokratische Partei

NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands

PIRATEN Piratenpartei Deutschland 

Tierschutzpartei PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ

APPD Anarchistische Pogo-Partei Deutschlands

BüSo Bürgerrechtsbewegung Solidarität

ödp Ökologisch-Demokratische Partei

PSG Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale 

Die PARTEI Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative

B Bergpartei, die "ÜberPartei"

BIG Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit

pro Deutschland Bürgerbewegung pro Deutschland

DIE FREIHEIT Bürgerrechtspartei für mehr Freiheit und Demokratie - DIE FREIHEIT

ddp Deutsche Demokratische Partei

DKP Deutsche Kommunistische Partei

Deutsche Konservative DEUTSCHE KONSERVATIVE PARTEI

FAMILIE Familien-Partei Deutschlands

UNABHÄNGIGE UNABHÄNGIGE …für bürgernahe Demokratie

_____

1 Parteien in der Reihenfolge wie auf dem Stimmzettel, die beim Zweitstimmenergebnis unter Sonstige zusammengefasst sind

Wahlvorschläge für die Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011

Sonstige ¹
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1 - Mitte                                       
2 - Friedrichshain-Kreuzberg
3 - Pankow                                      
4 - Charlottenburg-Wilmersdorf       
5 - Spandau                                    
6 - Steglitz-Zehlendorf                     
7 - Tempelhof-Schöneberg             
8 - Neukölln                                    
9 - Treptow-Köpenick                      
10 - Marzahn-Hellersdorf                
11 - Lichtenberg                              
12 - Reinickendorf                           

1 - Mitte                                       
2 - Friedrichshain-Kreuzberg
3 - Pankow                                      
4 - Charlottenburg-Wilmersdorf       
5 - Spandau                                    
6 - Steglitz-Zehlendorf                     
7 - Tempelhof-Schöneberg             
8 - Neukölln                                    
9 - Treptow-Köpenick                      
10 - Marzahn-Hellersdorf                
11 - Lichtenberg                              
12 - Reinickendorf                           

Für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählte Urnenwahlbezirke bei der 
Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 

Für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählte Briefwahlbezirke bei der 
Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21 2,6 2,8 2,4  3,6  3,8  3,4 –  1,0 –  1,0 –  1,0

21 bis unter 25 6,0 6,1 5,9  5,7  5,9  5,6  0,3  0,2  0,3

25 bis unter 30 8,4 8,6 8,3  7,9  8,2  7,7  0,5  0,4  0,6

30 bis unter 35 8,2 8,7 7,8  7,0  7,3  6,7  1,2  1,4  1,1

35 bis unter 40 6,8 7,3 6,2  9,1  9,6  8,6 –  2,3 –  2,3 –  2,4

40 bis unter 45 8,4 9,0 7,9  10,9  11,6  10,4 –  2,5 –  2,6 –  2,5

45 bis unter 50 10,1 10,7 9,5  9,3  10,0  8,8  0,8  0,7  0,7

50 bis unter 60 16,6 17,0 16,2  15,6  16,0  15,2  1,0  1,0  1,0

60 bis unter 70 14,4 14,3 14,5  16,0  16,1  15,9 –  1,6 –  1,8 –  1,4

70 und älter 18,5 15,5 21,2  14,7  11,4  17,8  3,8  4,1  3,4

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 x x x

18 bis unter 21  2,0  2,1  1,9  4,0  4,2  3,8 –  2,0 –  2,1 –  1,9

21 bis unter 25  6,9  6,9  6,9  6,5  6,8  6,3  0,4  0,1  0,6

25 bis unter 30  10,2  10,1  10,3  9,1  9,5  8,7  1,1  0,6  1,6

30 bis unter 35  10,2  10,8  9,7  7,8  8,5  7,3  2,4  2,3  2,4

35 bis unter 40  7,6  8,4  6,8  9,8  10,6  9,0 –  2,2 –  2,2 –  2,2

40 bis unter 45  8,7  9,4  8,0  11,1  11,8  10,5 –  2,4 –  2,4 –  2,5

45 bis unter 50  9,9  10,5  9,3  9,2  9,9  8,6  0,7  0,6  0,7

50 bis unter 60  16,0  16,4  15,7  14,2  14,4  13,9  1,8  2,0  1,8

60 bis unter 70  11,8  11,4  12,1  14,3  13,7  14,8 –  2,5 –  2,3 –  2,7

70 und älter  16,7  13,9  19,4  14,0  10,8  17,1  2,7  3,1  2,3

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 x x x

18 bis unter 21  2,9  3,2  2,7  3,3  3,6  3,1 –  0,4 –  0,4 –  0,4

21 bis unter 25  5,4  5,6  5,3  5,2  5,3  5,1  0,2  0,3  0,2

25 bis unter 30  7,3  7,6  7,0  7,1  7,2  7,0  0,2  0,4 0,0

30 bis unter 35  6,9  7,2  6,6  6,4  6,5  6,3  0,5  0,7  0,3

35 bis unter 40  6,2  6,6  5,9  8,6  9,0  8,2 –  2,4 –  2,4 –  2,3

40 bis unter 45  8,2  8,7  7,8  10,8  11,4  10,3 –  2,6 –  2,7 –  2,5

45 bis unter 50  10,2  10,8  9,6  9,4  10,0  8,9  0,8  0,8  0,7

50 bis unter 60  17,0  17,4  16,6  16,6  17,2  16,1  0,4  0,2  0,5

60 bis unter 70  16,2  16,3  16,0  17,3  17,9  16,7 –  1,1 –  1,6 –  0,7

70 und älter  19,7  16,6  22,4  15,2  11,8  18,3  4,5  4,8  4,1

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 x x x

2011 2006

Berlin-Ost

Berlin-West

1 Wahlberechtigte bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 und
    am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht 

Berlin

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

Wahlberechtigte
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21  8,6  8,7  8,6  5,9  5,1  6,7  2,7  3,6  1,9

21 bis unter 25  11,4  10,4  12,3  8,5  7,8  9,1  2,9  2,6  3,2

25 bis unter 30  11,8  10,5  13,1  10,2  9,0  11,4  1,6  1,5  1,7

30 bis unter 35  13,8  12,7  14,9  11,4  10,6  12,2  2,4  2,1  2,7

35 bis unter 40  13,9  13,7  14,2  11,7  11,4  12,1  2,2  2,3  2,1

40 bis unter 45  15,4  15,3  15,5  11,3  10,8  11,8  4,1  4,5  3,7

45 bis unter 50  16,8  16,1  17,5  13,2  12,4  14,0  3,6  3,7  3,5

50 bis unter 60  19,9  18,7  21,1  17,3  16,2  18,4  2,6  2,5  2,7

60 bis unter 70  25,0  24,3  25,6  22,2  21,4  23,0  2,8  2,9  2,6

70 und älter  25,2  26,4  24,3  22,7  24,1  21,9  2,5  2,3  2,4

Insgesamt  18,5  17,7  19,2  15,5  14,5  16,3  3,0  3,2  2,9

18 bis unter 21  5,8  5,8  5,8  5,7  5,2  6,1  0,1  0,6 –  0,3

21 bis unter 25  9,9  8,9  10,9  8,4  8,0  8,8  1,5  0,9  2,1

25 bis unter 30  10,7  8,7  12,5  9,4  8,6  10,2  1,3  0,1  2,3

30 bis unter 35  12,9  12,2  13,8  10,7  10,3  11,2  2,2  1,9  2,6

35 bis unter 40  14,1  13,9  14,2  10,3  10,1  10,6  3,8  3,8  3,6

40 bis unter 45  14,4  14,5  14,3  9,6  9,2  10,1  4,8  5,3  4,2

45 bis unter 50  14,9  14,4  15,4  11,5  10,7  12,4  3,4  3,7  3,0

50 bis unter 60  17,3  16,2  18,4  14,8  13,4  16,3  2,5  2,8  2,1

60 bis unter 70  21,0  20,8  21,1  18,5  17,9  19,1  2,5  2,9  2,0

70 und älter  20,6  22,1  19,7  18,9  21,3  17,5  1,7  0,8  2,2

Insgesamt  15,7  15,1  16,3  13,0  12,3  13,6  2,7  2,8  2,7

18 bis unter 21  9,9  10,0  9,8  6,1  5,0  7,2  3,8  5,0  2,6

21 bis unter 25  12,6  11,7  13,4  8,5  7,7  9,4  4,1  4,0  4,0

25 bis unter 30  12,9  12,0  13,7  10,9  9,3  12,4  2,0  2,7  1,3

30 bis unter 35  14,7  13,3  16,0  12,0  10,9  13,1  2,7  2,4  2,9

35 bis unter 40  13,9  13,5  14,2  12,9  12,5  13,2  1,0  1,0  1,0

40 bis unter 45  16,1  15,8  16,4  12,5  12,0  13,1  3,6  3,8  3,3

45 bis unter 50  18,0  17,2  18,7  14,4  13,6  15,1  3,6  3,6  3,6

50 bis unter 60  21,5  20,3  22,7  18,8  17,9  19,8  2,7  2,4  2,9

60 bis unter 70  26,9  26,0  27,8  24,4  23,4  25,4  2,5  2,6  2,4

70 und älter  27,7  28,9  26,9  25,3  26,0  24,9  2,4  2,9  2,0

Insgesamt  20,4  19,6  21,2  17,2  16,2  18,1  3,2  3,4  3,1

_____

1 bezogen auf die Wahlberechtigten

2 Wahlscheinempfänger bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 
    und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten 

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Wahlscheinempfänger ¹

2011 2006

Berlin

Berlin-Ost

Berlin-West

Alter in Jahren

Prozent Prozentpunkte
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 21  51,8  49,8  53,9  49,5  48,9  50,1  2,3  0,9  3,8

21 bis unter 25  46,3  45,3  47,2  43,5  43,3  43,6  2,8  2,0  3,6

25 bis unter 30  49,4  48,5  50,4  47,9  46,8  49,0  1,5  1,7  1,4

30 bis unter 35  55,6  54,3  57,0  52,5  50,7  54,3  3,1  3,6  2,7

35 bis unter 40  59,0  58,3  59,6  57,4  55,9  59,0  1,6  2,4  0,6

40 bis unter 45  63,4  62,3  64,5  58,7  56,9  60,6  4,7  5,4  3,9

45 bis unter 50  64,7  62,7  66,8  60,3  59,4  61,3  4,4  3,3  5,5

50 bis unter 60  64,7  64,3  65,0  63,7  62,7  64,6  1,0  1,6  0,4

60 bis unter 70  70,9  70,9  70,9  68,1  67,6  68,6  2,8  3,3  2,3

70 und älter  68,3  73,0  65,2  66,1  71,0  63,2  2,2  2,0  2,0

Insgesamt  62,3  62,0  62,5  59,6  58,9  60,2  2,7  3,1  2,3

18 bis unter 21  44,8  43,1  46,6  48,8  49,0  48,7 –  4,0 –  5,9 –  2,1

21 bis unter 25  44,0  43,6  44,3  42,3  42,4  42,1  1,7  1,2  2,2

25 bis unter 30  48,4  46,8  50,0  46,9  45,5  48,3  1,5  1,3  1,7

30 bis unter 35  54,6  54,2  55,0  51,3  49,2  53,6  3,3  5,0  1,4

35 bis unter 40  57,9  55,9  60,2  54,4  53,6  55,1  3,5  2,3  5,1

40 bis unter 45  59,6  59,4  60,0  55,0  52,9  57,2  4,6  6,5  2,8

45 bis unter 50  60,9  58,3  63,8  56,3  55,9  56,8  4,6  2,4  7,0

50 bis unter 60  59,3  58,8  59,9  58,6  57,5  59,7  0,7  1,3  0,2

60 bis unter 70  65,1  64,9  65,3  62,1  61,9  62,4  3,0  3,0  2,9

70 und älter  65,0  70,2  61,4  60,6  68,3  56,0  4,4  1,9  5,4

Insgesamt  58,1  57,7  58,4  55,3  54,9  55,6  2,8  2,8  2,8

18 bis unter 21  55,0  52,9  57,1  50,1  48,8  51,4  4,9  4,1  5,7

21 bis unter 25  48,2  46,8  49,6  44,6  44,1  44,9  3,6  2,7  4,7

25 bis unter 30  50,4  50,0  50,7  48,8  48,0  49,5  1,6  2,0  1,2

30 bis unter 35  56,7  54,5  58,8  53,5  52,1  54,8  3,2  2,4  4,0

35 bis unter 40  59,8  60,4  59,2  59,9  57,8  61,9 –  0,1  2,6 –  2,7

40 bis unter 45  66,0  64,4  67,6  61,5  59,9  63,0  4,5  4,5  4,6

45 bis unter 50  67,2  65,6  68,7  63,1  61,9  64,3  4,1  3,7  4,4

50 bis unter 60  68,0  67,8  68,2  66,8  65,9  67,6  1,2  1,9  0,6

60 bis unter 70  73,7  73,7  73,7  71,6  70,8  72,4  2,1  2,9  1,3

70 und älter  70,2  74,6  67,3  69,7  72,8  67,9  0,5  1,8 –  0,6

Insgesamt  65,1  64,9  65,2  62,7  61,8  63,5  2,4  3,1  1,7

3 Wahlbeteiligung bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 und 
    am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten

Alter in Jahren

Prozent Prozentpunkte

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Wahlbeteiligung

2011 2006

Berlin

Berlin-Ost

Berlin-West
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Alter in Jahren

Alter in Jahren

Berlin-Ost Berlin-West

Wahlbeteiligung bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 und
am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten

Männer Frauen

Wahlbeteiligung bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011
nach Alter und Geschlecht der Wahlberechtigten – Berlin-Ost und Berlin-West –  

020406080100

18 bis unter 21

21 bis unter 25

25 bis unter 30

30 bis unter 35

35 bis unter 40

40 bis unter 45

45 bis unter 50

50 bis unter 60

60 bis unter 70

70 und älter

%

2011

2006

0 20 40 60 80 100 %

0 20 40 60 80 100 %020406080100

18 bis unter 21

21 bis unter 25

25 bis unter 30

30 bis unter 35

35 bis unter 40

40 bis unter 45

45 bis unter 50

50 bis unter 60

60 bis unter 70

70 und älter

%

Männer

Frauen
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Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25   100  25,2  15,2  18,0  7,3  2,0  3,5  16,8  12,0

25 bis unter 35   100  25,0  15,9  22,2  7,8  1,9  3,0  15,4  8,8

35 bis unter 45   100  24,0  19,1  25,7  8,1  2,1  2,7  10,7  7,6

45 bis unter 60   100  26,8  20,6  19,5  13,6  1,6  2,3  9,0  6,5

60 und älter   100  34,2  33,6  8,5  13,6  1,7  1,2  3,6  3,7
Insgesamt   100  28,7  24,1  16,7  11,5  1,8  2,1  8,7  6,3

18 bis unter 25   100  24,0  14,9  15,2  7,5  2,2  4,2  20,4  11,6

25 bis unter 35   100  23,2  16,3  18,7  7,6  2,0  3,7  20,2  8,2

35 bis unter 45   100  23,2  19,2  22,0  8,2  2,3  3,8  14,0  7,4

45 bis unter 60   100  25,1  21,2  17,1  14,3  1,7  3,1  11,2  6,2

60 und älter   100  31,8  33,1  7,9  15,4  1,7  1,9  4,6  3,6
Insgesamt   100  26,7  23,8  14,9  12,2  1,9  3,0  11,4  6,2

18 bis unter 25   100  26,4  15,5  20,7  7,0  1,8  2,8  13,4  12,4

25 bis unter 35   100  26,8  15,5  25,6  7,9  1,9  2,2  10,8  9,4

35 bis unter 45   100  24,8  19,1  29,5  8,0  1,9  1,5  7,3  7,9

45 bis unter 60   100  28,5  20,0  21,8  12,9  1,5  1,6  6,9  6,7

60 und älter   100  36,1  33,9  9,0  12,3  1,7  0,7  2,7  3,7
Insgesamt   100  30,5  24,4  18,4  10,9  1,7  1,4  6,3  6,4

4.1 Gültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 
       nach Parteien sowie nach Alter und Geschlecht der Wähler

Männer

Frauen

Prozent

Insgesamt

Alter in Jahren
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Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25   100  27,1  9,8  12,9  11,6  1,6  5,1  20,2  11,6

25 bis unter 35   100  25,7  12,7  20,4  10,6  1,9  3,4  16,5  8,8

35 bis unter 45   100  24,9  13,2  23,9  13,8  1,5  3,3  12,0  7,3

45 bis unter 60   100  26,4  14,5  10,8  26,9  1,3  3,4  9,5  7,2

60 und älter   100  36,2  15,0  5,0  34,4  0,6  1,4  3,4  4,0
Insgesamt   100  29,1  13,8  13,2  22,9  1,2  2,9  10,1  6,9

18 bis unter 25   100  26,2  9,1  10,7  11,9  2,1  5,5  23,9  10,6

25 bis unter 35   100  24,0  12,9  17,2  10,7  1,9  4,4  20,8  8,3

35 bis unter 45   100  23,7  13,3  20,6  13,5  1,6  4,6  15,8  6,9

45 bis unter 60   100  23,1  15,3  10,0  27,4  1,4  4,3  11,6  6,9

60 und älter   100  32,3  15,3  4,2  37,1  0,8  2,1  4,2  4,0
Insgesamt   100  26,2  14,1  11,7  23,4  1,4  3,8  12,8  6,6

18 bis unter 25   100  28,0  10,5  15,2  11,4  1,1  4,6  16,7  12,5

25 bis unter 35   100  27,3  12,5  23,6  10,5  1,9  2,4  12,4  9,3

35 bis unter 45   100  26,2  13,1  27,5  14,3  1,3  1,8  7,9  7,9

45 bis unter 60   100  29,6  13,8  11,5  26,3  1,3  2,4  7,5  7,6

60 und älter   100  39,4  14,8  5,6  32,1  0,4  0,8  2,8  4,1
Insgesamt   100  31,7  13,6  14,6  22,4  1,1  2,0  7,5  7,1

Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25   100  24,0  18,7  21,3  4,5  2,2  2,4  14,6  12,3

25 bis unter 35   100  24,4  19,2  24,0  4,8  2,0  2,6  14,3  8,8

35 bis unter 45   100  23,3  23,5  27,0  3,8  2,6  2,2  9,7  7,8

45 bis unter 60   100  27,0  24,4  24,9  5,5  1,8  1,7  8,7  6,0

60 und älter   100  33,2  42,7  10,2  3,5  2,2  1,1  3,7  3,5
Insgesamt   100  28,4  30,6  19,0  4,3  2,1  1,7  7,9  6,0

18 bis unter 25   100  22,6  18,7  18,2  4,7  2,2  3,3  18,1  12,3

25 bis unter 35   100  22,5  19,9  20,2  4,6  2,2  3,1  19,5  8,1

35 bis unter 45   100  22,9  23,8  23,2  4,0  2,9  3,1  12,5  7,7

45 bis unter 60   100  26,2  24,9  21,6  6,2  2,0  2,3  11,0  5,8

60 und älter   100  31,5  42,1  9,7  4,4  2,2  1,8  4,8  3,5
Insgesamt   100  27,0  30,1  17,0  4,9  2,2  2,4  10,4  6,0

18 bis unter 25   100  25,3  18,7  24,3  4,3  2,3  1,6  11,2  12,3

25 bis unter 35   100  26,3  18,6  27,8  5,1  1,8  2,1  9,0  9,4

35 bis unter 45   100  23,8  23,3  30,8  3,6  2,3  1,3  6,9  7,9

45 bis unter 60   100  27,8  23,9  28,0  4,7  1,7  1,1  6,6  6,2

60 und älter   100  34,5  43,1  10,6  2,7  2,3  0,6  2,7  3,5
Insgesamt   100  29,8  31,1  20,8  3,7  2,1  1,1  5,6  6,0

Frauen

4.2 Gültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011
       nach Parteien sowie nach Alter und Geschlecht der Wähler – Berlin-Ost – 

4.3 Gültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 
       nach Parteien sowie nach Alter und Geschlecht der Wähler – Berlin-West – 

Frauen

Insgesamt

Alter in Jahren
Prozent

Prozent

Männer

Insgesamt

Männer

Alter in Jahren
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Gültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011 nach Parteien sowie nach Altersgruppen 
und Geschlecht der Wähler – Berlin-Ost und Berlin-West – 
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Gültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
am 18. September 2011 nach Parteien sowie nach Altersgruppen 
und Geschlecht der Wähler – Berlin-Ost und Berlin-West – 
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Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25  6,6  5,8  4,2  7,1  4,2  7,3  10,7  12,7  12,5

25 bis unter 35  14,4  12,6  9,5  19,1  9,7  15,7  20,0  25,4  20,0

35 bis unter 45  15,2  12,7  12,1  23,3  10,7  17,8  19,0  18,6  18,3

45 bis unter 60  27,4  25,6  23,5  32,0  32,4  25,1  29,8  28,3  28,1

60 und älter  36,4  43,3  50,8  18,5  43,0  34,1  20,6  14,9  21,1

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,8  6,2  4,3  7,0  4,2  7,8  9,6  12,2  12,8

25 bis unter 35  14,9  13,0  10,3  18,7  9,3  16,1  18,9  26,4  19,7

35 bis unter 45  16,2  14,1  13,1  24,0  10,8  19,8  20,7  19,9  19,2

45 bis unter 60  28,2  26,4  25,1  32,4  33,1  25,8  29,3  27,7  28,3

60 und älter  33,8  40,3  47,2  17,9  42,6  30,5  21,5  13,8  19,9

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,4  5,5  4,1  7,2  4,1  6,8  12,6  13,5  12,3

25 bis unter 35  14,0  12,3  8,9  19,5  10,1  15,2  22,2  23,8  20,3

35 bis unter 45  14,2  11,6  11,2  22,8  10,5  15,8  15,7  16,6  17,5

45 bis unter 60  26,7  24,9  22,0  31,6  31,7  24,3  30,6  29,3  27,9

60 und älter  38,7  45,7  53,9  18,9  43,5  37,8  18,9  16,8  22,1

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

5.1 Für einzelne Parteien abgegebene Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Frauen

Insgesamt

Männer

Alter in Jahren
Prozent
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Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25  6,7  6,2  4,8  6,6  3,4  8,8  11,8  13,4  11,3

25 bis unter 35  18,9  16,7  17,4  29,4  8,7  28,7  22,1  30,9  24,2

35 bis unter 45  16,8  14,4  16,1  30,4  10,1  19,9  19,3  20,0  18,0

45 bis unter 60  26,9  24,5  28,3  22,1  31,6  28,7  31,7  25,3  28,4

60 und älter  30,7  38,3  33,4  11,6  46,2  14,0  15,1  10,4  18,1

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,8  6,8  4,4  6,3  3,5  10,5  9,8  12,7  11,1

25 bis unter 35  19,1  17,4  17,5  28,0  8,7  25,8  21,6  30,9  24,0

35 bis unter 45  18,2  16,4  17,2  32,0  10,4  21,1  21,9  22,4  19,0

45 bis unter 60  27,3  24,1  29,7  23,4  32,0  26,8  30,8  24,6  28,6

60 und älter  28,7  35,3  31,1  10,3  45,4  15,8  15,9  9,4  17,3

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,5  5,8  5,1  6,8  3,3  6,7  15,5  14,5  11,4

25 bis unter 35  18,7  16,1  17,3  30,3  8,8  32,0  23,1  30,8  24,4

35 bis unter 45  15,5  12,8  14,9  29,3  9,8  18,5  14,6  16,2  17,1

45 bis unter 60  26,6  24,8  27,0  21,1  31,2  30,9  33,2  26,5  28,2

60 und älter  32,7  40,6  35,7  12,5  46,9  11,8  13,6  12,0  18,9

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Insgesamt SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP NPD PIRATEN Sonstige

18 bis unter 25  6,6  5,5  4,0  7,3  6,8  6,8  9,5  12,2  13,4

25 bis unter 35  11,6  9,9  7,3  14,6  13,0  10,9  17,7  21,0  17,0

35 bis unter 45  14,2  11,6  10,9  20,2  12,5  17,0  18,6  17,5  18,5

45 bis unter 60  27,7  26,3  22,1  36,3  35,3  23,7  27,7  30,7  27,9

60 und älter  40,0  46,6  55,7  21,5  32,4  41,5  26,5  18,6  23,2

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,8  5,7  4,2  7,3  6,5  6,7  9,5  11,8  14,0

25 bis unter 35  12,3  10,2  8,1  14,5  11,4  12,1  16,0  22,9  16,7

35 bis unter 45  15,0  12,7  11,8  20,4  12,1  19,3  19,4  17,9  19,4

45 bis unter 60  28,7  27,9  23,7  36,4  36,5  25,4  27,7  30,1  28,1

60 und älter  37,2  43,4  52,1  21,3  33,5  36,4  27,3  17,2  21,8

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

18 bis unter 25  6,3  5,4  3,8  7,4  7,2  6,9  9,4  12,7  12,9

25 bis unter 35  11,0  9,7  6,6  14,7  14,9  9,7  21,2  17,8  17,2

35 bis unter 45  13,5  10,8  10,1  20,0  12,9  14,9  16,9  16,9  17,7

45 bis unter 60  26,8  25,0  20,6  36,2  33,8  22,1  27,7  31,7  27,7

60 und älter  42,4  49,1  58,9  21,6  31,1  46,5  24,8  20,9  24,4

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Alter in Jahren
Prozent

5.2 Für einzelne Parteien abgegebene Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
      am 18. September 2011 nach Alter und Geschlecht der Wähler – Berlin-Ost –  

Frauen

Insgesamt

Insgesamt

Männer

Männer

5.3 Für einzelne Parteien abgegebene Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin
     am 18. September 2011 nach Alter und Geschlecht der Wähler – Berlin-West – 

Alter in Jahren
Prozent

Frauen
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  25,2  24,0  26,4  36,8  35,2  38,4 –  11,6 –  11,2 –  12,0

25 bis unter 35  25,0  23,2  26,8  31,4  29,3  33,3 –  6,4 –  6,1 –  6,5

35 bis unter 45  24,0  23,2  24,8  29,2  26,5  31,9 –  5,2 –  3,3 –  7,1

45 bis unter 60  26,8  25,1  28,5  29,3  27,2  31,2 –  2,5 –  2,1 –  2,7

60 und älter  34,2  31,8  36,1  31,3  28,6  33,4  2,9  3,2  2,7

Insgesamt  28,7  26,7  30,5  30,8  28,4  32,9 –  2,1 –  1,7 –  2,4

18 bis unter 25  27,1  26,2  28,0  34,0  31,7  36,2 –  6,9 –  5,5 –  8,2

25 bis unter 35  25,7  24,0  27,3  30,4  28,8  31,9 –  4,7 –  4,8 –  4,6

35 bis unter 45  24,9  23,7  26,2  27,0  23,4  30,6 –  2,1  0,3 –  4,4

45 bis unter 60  26,4  23,1  29,6  25,2  22,4  27,9  1,2  0,7  1,7

60 und älter  36,2  32,3  39,4  33,4  29,9  36,2  2,8  2,4  3,2

Insgesamt  29,1  26,2  31,7  29,6  26,5  32,4 –  0,5 –  0,3 –  0,7

18 bis unter 25  24,0  22,6  25,3  39,1  38,0  40,2 –  15,1 –  15,4 –  14,9

25 bis unter 35  24,4  22,5  26,3  32,4  29,9  34,6 –  8,0 –  7,4 –  8,3

35 bis unter 45  23,3  22,9  23,8  30,7  28,6  32,7 –  7,4 –  5,7 –  8,9

45 bis unter 60  27,0  26,2  27,8  31,4  29,8  32,9 –  4,4 –  3,6 –  5,1

60 und älter  33,2  31,5  34,5  30,4  28,0  32,2  2,8  3,5  2,3

Insgesamt  28,4  27,0  29,8  31,5  29,5  33,2 –  3,1 –  2,5 –  3,4

2011 2006

6.1 Gültige Zweitstimmen für die SPD bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

SPD
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  15,2  14,9  15,5  12,2  13,7  10,7  3,0  1,2  4,8

25 bis unter 35  15,9  16,3  15,5  12,1  12,6  11,7  3,8  3,7  3,8

35 bis unter 45  19,1  19,2  19,1  17,0  17,5  16,5  2,1  1,7  2,6

45 bis unter 60  20,6  21,2  20,0  19,0  18,7  19,3  1,6  2,5  0,7

60 und älter  33,6  33,1  33,9  31,5  31,4  31,5  2,1  1,7  2,4

Insgesamt  24,1  23,8  24,4  21,3  21,2  21,5  2,8  2,6  2,9

18 bis unter 25  9,8  9,1  10,5  7,9  8,8  7,0  1,9  0,3  3,5

25 bis unter 35  12,7  12,9  12,5  9,3  9,7  8,9  3,4  3,2  3,6

35 bis unter 45  13,2  13,3  13,1  12,1  13,1  11,1  1,1  0,2  2,0

45 bis unter 60  14,5  15,3  13,8  13,3  14,2  12,5  1,2  1,1  1,3

60 und älter  15,0  15,3  14,8  13,0  13,5  12,6  2,0  1,8  2,2

Insgesamt  13,8  14,1  13,6  11,8  12,5  11,2  2,0  1,6  2,4

18 bis unter 25  18,7  18,7  18,7  15,7  17,8  13,7  3,0  0,9  5,0

25 bis unter 35  19,2  19,9  18,6  14,7  15,3  14,1  4,5  4,6  4,5

35 bis unter 45  23,5  23,8  23,3  20,2  20,6  19,9  3,3  3,2  3,4

45 bis unter 60  24,4  24,9  23,9  22,0  21,1  22,8  2,4  3,8  1,1

60 und älter  42,7  42,1  43,1  40,1  39,9  40,3  2,6  2,2  2,8

Insgesamt  30,6  30,1  31,1  27,0  26,4  27,5  3,6  3,7  3,6

6.2 Gültige Zweitstimmen für die CDU bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

CDU

2011 2006
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  18,0  15,2  20,7  16,3  14,4  18,2  1,7  0,8  2,5

25 bis unter 35  22,2  18,7  25,6  22,4  20,4  24,2 –  0,2 –  1,7  1,4

35 bis unter 45  25,7  22,0  29,5  19,2  18,3  20,1  6,5  3,7  9,4

45 bis unter 60  19,5  17,1  21,8  14,2  13,7  14,7  5,3  3,4  7,1

60 und älter  8,5  7,9  9,0  5,3  5,1  5,4  3,2  2,8  3,6

Insgesamt  16,7  14,9  18,4  13,5  13,0  13,9  3,2  1,9  4,5

18 bis unter 25  12,9  10,7  15,2  12,5  10,6  14,4  0,4  0,1  0,8

25 bis unter 35  20,4  17,2  23,6  19,9  17,2  22,5  0,5 0,0  1,1

35 bis unter 45  23,9  20,6  27,5  16,5  16,4  16,7  7,4  4,2  10,8

45 bis unter 60  10,8  10,0  11,5  6,9  6,4  7,3  3,9  3,6  4,2

60 und älter  5,0  4,2  5,6  2,8  2,3  3,2  2,2  1,9  2,4

Insgesamt  13,2  11,7  14,6  10,5  9,8  11,1  2,7  1,9  3,5

18 bis unter 25  21,3  18,2  24,3  19,5  17,6  21,3  1,8  0,6  3,0

25 bis unter 35  24,0  20,2  27,8  24,6  23,3  25,7 –  0,6 –  3,1  2,1

35 bis unter 45  27,0  23,2  30,8  21,0  19,6  22,3  6,0  3,6  8,5

45 bis unter 60  24,9  21,6  28,0  18,1  17,6  18,6  6,8  4,0  9,4

60 und älter  10,2  9,7  10,6  6,4  6,4  6,4  3,8  3,3  4,2

Insgesamt  19,0  17,0  20,8  15,2  14,9  15,5  3,8  2,1  5,3

6.3 Gültige Zweitstimmen für die GRÜNEN bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

GRÜNE

2011 2006
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  7,3  7,5  7,0  11,6  11,5  11,7 –  4,3 –  4,0 –  4,7

25 bis unter 35  7,8  7,6  7,9  10,4  11,4  9,6 –  2,6 –  3,8 –  1,7

35 bis unter 45  8,1  8,2  8,0  11,0  12,0  10,0 –  2,9 –  3,8 –  2,0

45 bis unter 60  13,6  14,3  12,9  15,3  16,5  14,1 –  1,7 –  2,2 –  1,2

60 und älter  13,6  15,4  12,3  13,7  15,6  12,3 –  0,1 –  0,2 0,0

Insgesamt  11,5  12,2  10,9  13,0  14,2  11,9 –  1,5 –  2,0 –  1,0

18 bis unter 25  11,6  11,9  11,4  19,6  19,6  19,5 –  8,0 –  7,7 –  8,1

25 bis unter 35  10,6  10,7  10,5  15,7  16,5  15,0 –  5,1 –  5,8 –  4,5

35 bis unter 45  13,8  13,5  14,3  20,6  21,3  20,0 –  6,8 –  7,8 –  5,7

45 bis unter 60  26,9  27,4  26,3  33,2  33,9  32,5 –  6,3 –  6,5 –  6,2

60 und älter  34,4  37,1  32,1  36,8  40,1  34,3 –  2,4 –  3,0 –  2,2

Insgesamt  22,9  23,4  22,4  27,4  28,4  26,5 –  4,5 –  5,0 –  4,1

18 bis unter 25  4,5  4,7  4,3  5,0  4,8  5,3 –  0,5 –  0,1 –  1,0

25 bis unter 35  4,8  4,6  5,1  5,7  6,7  4,7 –  0,9 –  2,1  0,4

35 bis unter 45  3,8  4,0  3,6  4,6  5,6  3,6 –  0,8 –  1,6 0,0

45 bis unter 60  5,5  6,2  4,7  5,8  7,1  4,6 –  0,3 –  0,9  0,1

60 und älter  3,5  4,4  2,7  3,0  4,1  2,2  0,5  0,3  0,5

Insgesamt  4,3  4,9  3,7  4,5  5,6  3,5 –  0,2 –  0,7  0,2

6.4 Gültige Zweitstimmen für die DIE LINKE bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

DIE LINKE

2011 2006
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insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  2,0  2,2  1,8  7,7  8,7  6,7 –  5,7 –  6,5 –  4,9

25 bis unter 35  1,9  2,0  1,9  9,2  10,5  7,9 –  7,3 –  8,5 –  6,0

35 bis unter 45  2,1  2,3  1,9  8,7  10,1  7,4 –  6,6 –  7,8 –  5,5

45 bis unter 60  1,6  1,7  1,5  7,6  8,3  6,9 –  6,0 –  6,6 –  5,4

60 und älter  1,7  1,7  1,7  6,8  7,4  6,4 –  5,1 –  5,7 –  4,7

Insgesamt  1,8  1,9  1,7  7,8  8,7  6,9 –  6,0 –  6,8 –  5,2

18 bis unter 25  1,6  2,1  1,1  6,6  7,9  5,3 –  5,0 –  5,8 –  4,2

25 bis unter 35  1,9  1,9  1,9  8,7  10,8  6,7 –  6,8 –  8,9 –  4,8

35 bis unter 45  1,5  1,6  1,3  6,1  7,4  4,8 –  4,6 –  5,8 –  3,5

45 bis unter 60  1,3  1,4  1,3  4,5  5,2  3,8 –  3,2 –  3,8 –  2,5

60 und älter  0,6  0,8  0,4  2,6  2,6  2,6 –  2,0 –  1,8 –  2,2

Insgesamt  1,2  1,4  1,1  5,2  6,2  4,3 –  4,0 –  4,8 –  3,2

18 bis unter 25  2,2  2,2  2,3  8,6  9,4  7,8 –  6,4 –  7,2 –  5,5

25 bis unter 35  2,0  2,2  1,8  9,6  10,3  9,0 –  7,6 –  8,1 –  7,2

35 bis unter 45  2,6  2,9  2,3  10,4  11,9  9,0 –  7,8 –  9,0 –  6,7

45 bis unter 60  1,8  2,0  1,7  9,2  9,9  8,5 –  7,4 –  7,9 –  6,8

60 und älter  2,2  2,2  2,3  8,8  9,6  8,2 –  6,6 –  7,4 –  5,9

Insgesamt  2,1  2,2  2,1  9,3  10,2  8,5 –  7,2 –  8,0 –  6,4

6.5 Gültige Zweitstimmen für die FDP bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

FDP

2011 2006
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– 25 –

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  3,5  4,2  2,8  5,1  7,3  2,9 –  1,6 –  3,1 –  0,1

25 bis unter 35  3,0  3,7  2,2  3,4  5,0  2,0 –  0,4 –  1,3  0,2

35 bis unter 45  2,7  3,8  1,5  2,9  4,7  1,2 –  0,2 –  0,9  0,3

45 bis unter 60  2,3  3,1  1,6  2,3  3,5  1,2 0,0 –  0,4  0,4

60 und älter  1,2  1,9  0,7  1,3  2,2  0,7 –  0,1 –  0,3 0,0

Insgesamt  2,1  3,0  1,4  2,4  3,8  1,2 –  0,3 –  0,8  0,2

18 bis unter 25  5,1  5,5  4,6  7,1  9,8  4,5 –  2,0 –  4,3  0,1

25 bis unter 35  3,4  4,4  2,4  4,3  5,9  2,8 –  0,9 –  1,5 –  0,4

35 bis unter 45  3,3  4,6  1,8  4,4  6,7  2,1 –  1,1 –  2,1 –  0,3

45 bis unter 60  3,4  4,3  2,4  4,0  6,1  2,1 –  0,6 –  1,8  0,3

60 und älter  1,4  2,1  0,8  1,8  3,2  0,8 –  0,4 –  1,1 0,0

Insgesamt  2,9  3,8  2,0  3,8  5,8  2,0 –  0,9 –  2,0 0,0

18 bis unter 25  2,4  3,3  1,6  3,4  5,2  1,6 –  1,0 –  1,9 0,0

25 bis unter 35  2,6  3,1  2,1  2,6  4,1  1,2 0,0 –  1,0  0,9

35 bis unter 45  2,2  3,1  1,3  2,0  3,3  0,7  0,2 –  0,2  0,6

45 bis unter 60  1,7  2,3  1,1  1,3  2,0  0,7  0,4  0,3  0,4

60 und älter  1,1  1,8  0,6  1,1  1,7  0,6 0,0  0,1 0,0

Insgesamt  1,7  2,4  1,1  1,6  2,6  0,8  0,1 –  0,2  0,3

6.6 Gültige Zweitstimmen für die NPD bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

NPD

2011 2006
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– 26 –

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  16,8  20,4  13,4 x x x  16,8  20,4  13,4

25 bis unter 35  15,4  20,2  10,8 x x x  15,4  20,2  10,8

35 bis unter 45  10,7  14,0  7,3 x x x  10,7  14,0  7,3

45 bis unter 60  9,0  11,2  6,9 x x x  9,0  11,2  6,9

60 und älter  3,6  4,6  2,7 x x x  3,6  4,6  2,7

Insgesamt  8,7  11,4  6,3 x x x  8,7  11,4  6,3

18 bis unter 25  20,2  23,9  16,7 x x x  20,2  23,9  16,7

25 bis unter 35  16,5  20,8  12,4 x x x  16,5  20,8  12,4

35 bis unter 45  12,0  15,8  7,9 x x x  12,0  15,8  7,9

45 bis unter 60  9,5  11,6  7,5 x x x  9,5  11,6  7,5

60 und älter  3,4  4,2  2,8 x x x  3,4  4,2  2,8

Insgesamt  10,1  12,8  7,5 x x x  10,1  12,8  7,5

18 bis unter 25  14,6  18,1  11,2 x x x  14,6  18,1  11,2

25 bis unter 35  14,3  19,5  9,0 x x x  14,3  19,5  9,0

35 bis unter 45  9,7  12,5  6,9 x x x  9,7  12,5  6,9

45 bis unter 60  8,7  11,0  6,6 x x x  8,7  11,0  6,6

60 und älter  3,7  4,8  2,7 x x x  3,7  4,8  2,7

Insgesamt  7,9  10,4  5,6 x x x  7,9  10,4  5,6

6.7 Gültige Zweitstimmen für die PIRATEN bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

PIRATEN

2011 2006
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– 27 –

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25  12,0  11,6  12,4  10,3  9,2  11,5  1,7  2,4  0,9

25 bis unter 35  8,8  8,2  9,4  11,1  10,7  11,4 –  2,3 –  2,5 –  2,0

35 bis unter 45  7,6  7,4  7,9  11,9  11,0  12,9 –  4,3 –  3,6 –  5,0

45 bis unter 60  6,5  6,2  6,7  12,4  12,2  12,6 –  5,9 –  6,0 –  5,9

60 und älter  3,7  3,6  3,7  10,0  9,7  10,2 –  6,3 –  6,1 –  6,5

Insgesamt  6,3  6,2  6,4  11,2  10,8  11,6 –  4,9 –  4,6 –  5,2

18 bis unter 25  11,6  10,6  12,5  12,4  11,6  13,1 –  0,8 –  1,0 –  0,6

25 bis unter 35  8,8  8,3  9,3  11,7  11,1  12,3 –  2,9 –  2,8 –  3,0

35 bis unter 45  7,3  6,9  7,9  13,1  11,7  14,6 –  5,8 –  4,8 –  6,7

45 bis unter 60  7,2  6,9  7,6  12,8  11,8  13,8 –  5,6 –  4,9 –  6,2

60 und älter  4,0  4,0  4,1  9,5  8,5  10,3 –  5,5 –  4,5 –  6,2

Insgesamt  6,9  6,6  7,1  11,7  10,8  12,6 –  4,8 –  4,2 –  5,5

18 bis unter 25  12,3  12,3  12,3  8,7  7,2  10,1  3,6  5,1  2,2

25 bis unter 35  8,8  8,1  9,4  10,5  10,4  10,6 –  1,7 –  2,3 –  1,2

35 bis unter 45  7,8  7,7  7,9  11,1  10,4  11,8 –  3,3 –  2,7 –  3,9

45 bis unter 60  6,0  5,8  6,2  12,2  12,5  12,0 –  6,2 –  6,7 –  5,8

60 und älter  3,5  3,5  3,5  10,2  10,3  10,2 –  6,7 –  6,8 –  6,7

Insgesamt  6,0  6,0  6,0  10,9  10,7  11,0 –  4,9 –  4,7 –  5,0

6.8 Gültige Zweitstimmen für Sonstige bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin 
      am 18. September 2011 und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Berlin-West

Berlin

Berlin-Ost

2011 mehr oder weniger (–)
als 2006

Prozent Prozentpunkte

Alter in Jahren

Sonstige

2011 2006
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– 28 –

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

18 bis unter 25   1,9   1,9   2,0   2,1   2,3   1,9   1,8   1,5   2,0

25 bis unter 35   1,3   1,4   1,3   1,0   1,1   0,9   1,6   1,6   1,7

35 bis unter 45   1,4   1,3   1,4   1,2   1,0   1,4   1,5   1,6   1,3

45 bis unter 60   1,4   1,3   1,5   1,1   1,1   1,1   1,6   1,4   1,7

60 und älter   1,8   1,8   1,9   1,6   1,4   1,7   2,0   2,0   2,0

Insgesamt   1,6   1,5   1,6   1,3   1,2   1,4   1,7   1,7   1,8

18 bis unter 25   2,1   2,5   1,7   2,3   2,5   2,2   1,9   2,6   1,3

25 bis unter 35   1,8   1,9   1,7   1,7   2,0   1,5   1,8   1,8   1,9

35 bis unter 45   1,8   1,8   1,8   1,6   1,7   1,4   2,0   1,9   2,0

45 bis unter 60   1,6   1,7   1,6   1,8   1,9   1,7   1,6   1,5   1,6

60 und älter   2,0   1,9   2,1   2,0   2,0   2,0   2,0   1,8   2,1

Insgesamt   1,8   1,9   1,8   1,8   2,0   1,7   1,8   1,8   1,9

18 bis unter 25 –  0,2 –  0,6  0,3 –  0,2 –  0,2 –  0,3 –  0,1 –  1,1  0,7

25 bis unter 35 –  0,5 –  0,5 –  0,4 –  0,7 –  0,9 –  0,6 –  0,2 –  0,2 –  0,2

35 bis unter 45 –  0,4 –  0,5 –  0,4 –  0,4 –  0,7 0,0 –  0,5 –  0,3 –  0,7

45 bis unter 60 –  0,2 –  0,4 –  0,1 –  0,7 –  0,8 –  0,6 0,0 –  0,1  0,1

60 und älter –  0,2 –  0,1 –  0,2 –  0,4 –  0,6 –  0,3 0,0  0,2 –  0,1

Insgesamt –  0,2 –  0,4 –  0,2 –  0,5 –  0,8 –  0,3 –  0,1 –  0,1 –  0,1

2011

2011 mehr oder weniger (–) als 2006 in Prozentpunkten

2006

Anteil der ungültigen Zweitstimmen an den abgegebenen Stimmen bei der Wahl
zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 nach Altersgruppen
und Geschlecht der Wähler – Berlin-Ost und Berlin-West – 

Von 100 abgegebenen Zweitstimmen der jeweiligen Altersgruppe waren ungültig …

Berlin

7 Ungültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011 
    und am 17. September 2006 nach Alter und Geschlecht der Wähler

Alter in Jahren Berlin-Ost Berlin-West

Berlin-Ost

0123

18 bis unter 25

25 bis unter 35

35 bis unter 45

45 bis unter 60

60 und älter

Männer Frauen
%

Berlin-West

0 1 2 3

1

2

3

4

5

%
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Merkmal Insgesamt
Stimmzettel ungültig,

weil 2 Kreuze
Stimmzettel leer Sonstige Ursachen

18 bis unter 25 100 8,7 10,6 80,8

25 bis unter 35 100 11,5 7,0 81,5

35 bis unter 45 100 10,1 11,2 78,7

45 bis unter 60 100 14,1 14,1 71,8

60 und älter 100 19,6 19,0 61,4
Insgesamt 100 15,1 14,7 70,2

Männer 100 12,6 13,4 74,0

Frauen 100 17,3 15,7 67,0
Insgesamt 100 15,1 14,7 70,2

Berlin-Ost 100 13,2 19,1 67,7

Berlin-West 100 16,1 12,5 71,4
Insgesamt 100 15,1 14,7 70,2

Wahlbeteiligung 2011  2 006   Differenz

Deutsche im Alter 
von 16 und 17 Jahren 49,1 45,6  3,5

Unionsbürger 11,8 14,0 –  2,2

Insgesamt 20,3 24,7 –  4,4

8 Ungültige Zweitstimmen bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 18. September 2011
    nach Art der Ungültigkeit und ausgewählten Merkmalen der Wähler 

9 Beteiligung der 16 und 17 Jahre alten Deutschen und der ausländischen Unionsbürger
    bei den Wahlen zu den Bezirksverordnetenversammlungen 2011 im Vergleich zu 2006
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